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Alte Hansestadt Lemgo 
 
229 Bauleitplanung der Stadt Lemgo 
 hier: Feststellungsbeschluss, Genehmi-

gung und Wirksamwerden des Sachli-
chen Teilflächennutzungsplanes 
„Windkraft“ der Stadt Lemgo 

 
Der Rat der Alten Hansestadt Lemgo hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 14.12.2015 folgenden Beschluss gefasst:  
 
„1.) Der Rat der Alten Hansestadt Lemgo wägt gemäß § 1 
Abs. 7 des Baugesetzbuches (BauGB) die Stellungnah-
men, die während der frühzeitigen, der erneuten frühzeiti-
gen und der förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
eingegangen sind, ab und beschließt über sie.  
2.) Der Rat der Alten Hansestadt Lemgo beschließt den 
Sachlichen Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ der Stadt 
Lemgo.  
3.) Die Verwaltung wird beauftragt, den Sachlichen Teilflä-
chennutzungsplan „Windkraft“ gemäß § 6 BauGB der Be-
zirksregierung Detmold zur Genehmigung vorzulegen so-
wie anschließend die Erteilung der Genehmigung ortsüb-
lich bekannt zu machen.“ 
 
Der vom Rat der Alten Hansestadt Lemgo am 14.12.2015 
beschlossene Sachliche Teilflächennutzungsplan „Wind-
kraft“ der Stadt Lemgo ist der Bezirksregierung in Detmold 
am 23.12.2015 gem. § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung zur Genehmi-
gung vorgelegt worden. Mit der Stellungnahme des Kreises 
Lippe ist er dort am 09.02.2016 eingegangen.  
 
Die Bezirksregierung in Detmold hat mit Verfügung 
vom 03.05.2016, AZ.: 35.21.10-511/L.164, den Sachli-
chen Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ der Stadt 
Lemgo gemäß § 6 Abs. 1 BauGB mit folgendem Wort-
laut genehmigt:  
„Ihren mit o.a. Bericht vorgelegten Flächennutzungs-
plan habe ich überprüft. Gemäß § 6 (1) BauGB geneh-
mige ich den v.g. Flächennutzungsplan.“ 

 
 
 
 

 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die Erteilung der Genehmigung für den Sachlichen Teilflä-
chennutzungsplan „Windkraft“ der Stadt Lemgo durch die 
Bezirksregierung Detmold wird hiermit gem. §  6  Abs. 5 
BauGB in Verbindung mit § 7 Abs. 5 bis 7 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
Verbindung mit der Verordnung über die Veröffentlichung 
von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung 
– BekanntmVO) öffentlich bekannt gemacht.  
 
Mit Vollzug dieser Bekanntmachung wird der Sachliche 
Teiflächennutzungsplan „Windkraft“ der Stadt Lemgo wirk-
sam. 
 
Der Geltungsbereich des Sachlichen Teilflächennutzungs-
planes „Windkraft“ umfasst das gesamte Gemeindegebiet 
der Alten Hansestadt Lemgo. Lage und Umfang des Plan-
gebietes ist aus dem in dieser Bekanntmachung abge-
druckten Kartenauszug ersichtlich.  
 
Durch Darstellungen von Konzentrationszonen für Wind-
energieanlagen werden die Rechtswirkungen von § 35 
Abs. 3 Satz 3 BauGB herbeigeführt.  
 
Der Sachliche Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ der 
Stadt Lemgo wird mit der Begründung einschließlich sämt-
licher Anlagen und mit der zusammenfassenden Erklärung 
bei der Alten Hansestadt Lemgo, Abteilung Stadtplanung, 
Heustr. 36 - 38, Lemgo, während der allgemeinen Dienst-
stunden auf Dauer zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.  
 
Die zusammenfassende Erklärung informiert gemäß § 6 
Abs. 5 Satz 3 BauGB über die Art und Weise, wie die Um-
weltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berück-
sichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden an-
derweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.  
 
Über den Inhalt des Sachlichen Teilflächennutzungsplanes 
„Windkraft“, einschließlich der Begründung und der zu-
sammenfassenden Erklärung, wird auf Verlangen Auskunft 
gegeben. 
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Zudem steht er auf der Internet-Seite der Stadt Lemgo 
www.lemgo.de oder direkt unter folgenden Link: 
http://www.o-sp.de/lemgo/plan/fnp_rechtskraft.php 
digital zur Einsichtnahme zur Verfügung.  
 
Der Wortlaut des bekannt gemachten Feststellungsbe-
schlusses für den Sachlichen Teilflächennutzungsplan 
„Windkraft“ der Stadt Lemgo stimmt mit dem Beschluss des 
Rates der Alten Hansestadt Lemgo vom 14.12.2015 über-
ein. Es wurde nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO ver-
fahren. 
 
Hinweise gemäß § 215 Abs. 2 BauGB: 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 
BauGB  
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung der Genehmigung des Sachli-
chen Teilflächennutzungsplanes „Windkraft“ der Stadt 
Lemgo schriftlich gegenüber der Stadt Lemgo unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.  
 
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NRW:  

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW vom 
02.09.1994, S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. 
Februar 2015), in Kraft getreten am 11. Februar 2015 (GV 
NRW S. 208) gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf ei-
nes Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung o-
der der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 
 
Lemgo, den 10.05.2016 
 
ALTE HANSESTADT LEMGO 
Der Bürgermeister 
 
 
Dr. Austermann 

Kr.Bl.Lippe 17.05.2016 
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Einzelpreis dieser Nummer 0,26 € 

Bezug und Lieferung des Kreisblattes durch Kreis Lippe, Der Landrat, Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold. 
Einzellieferung nur gegen Voreinsendung des Betrages zuzüglich Versandkosten auf das  

Konto 18  bei der Sparkasse Detmold  (BLZ 476 501 30). 
Bezugsgebühren jährlich 53,69 €. In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  

Redaktionsschluss jeweils am 1. bzw. 15. eines Monats um 16:00 Uhr, Erscheinungstermin jeweils am 10. bzw. 25. eines Monats. 
Herausgeber: Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Straße 5, 32756 Detmold 

Verantwortlich für die veröffentlichten Texte sind die Städte und Gemeinden bzw. die jeweiligen Institutionen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


